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V

Vorwort

Mergers & Acquisitions führen in der 7. M&A-Welle zu weiteren tiefgreifenden Verän-
derungen der Unternehmenslandschaft. Besondere Aktualität gewinnt diese 5. Aufl age 
des Handbuches, da sich Konzernlenker und Mittelständler trotz der momentanen Tur-
bulenzen an den Finanz- und Aktienmärkten sowie der internationalen Schuldenkrise 
und der daraus resultierenden Angst vor einem Finanzcrash national und international 
auf Expansions-Kurs befi nden. Neue große Spieler auf dem Unternehmensmarkt sind die 
Firmenchefs aus China, Indien, Korea und anderen aufstrebenden Staaten mit zum Teil 
beträchtlichen Kassenbeständen, insbesondere in den Bereichen Lebensmittel- und Phar-
ma, Chemie, Maschinenbau, Transport/Automotive, Logistik/IT, Energie und Rohstoffe.

Entsprechend der komplexen Natur der betroffenen Unternehmen stellen die natio-
nalen und internationalen Transaktionen an die Manager und M&A-Berater vielschich-
tige und eng miteinander verzahnte branchen- und fachübergreifende wirtschaftliche, 
rechtliche, technische und soziale Herausforderungen. Zugleich beinhalten die Mergers 
& Acquisitions erhebliche verfahrensmäßige Besonderheiten aufgrund ihrer vielfältigen 
Erscheinungsformen, insbesondere der 
• Unternehmenskauf und -verkauf 
• Unternehmenszusammenschluss  
• Kooperationen, Allianzen und Joint Ventures 
• Unternehmenssicherung und -nachfolge 
• Management Buy-out und Buy-in 
• Private Equity-Beteiligung
• Public Private Partnership (PPP)  
• Börsengang (Initial Public Offering – IPO)
• Umwandlungsmaßnahmen
• Restrukturierungen
• Outsourcing

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen, insbesondere der Globalisierung, der Unterneh-
mensfi nanzierung, der Unternehmensnachfolge sowie des in den letzten Jahren weiter 
wachsenden Unternehmensmarktes, haben die Unternehmen bei ihrer zukunftsorientier-
ten Entwicklungsstrategie komplexe wirtschaftliche, rechtliche und technische Aufga-
ben zu bewältigen. Besondere Schwierigkeiten der zu bewältigenden Zusammenhänge 
ergeben sich daraus, dass sie weitgehend branchen- und fachübergreifender Natur sind. 
Diese machen es erforderlich, eine umfassende Analyse der ökonomischen, rechtlichen, 
technischen und sozialen Fragestellungen und Entwicklungen an der Nahtstelle von 
Wirtschaft, Wissenschaft und Politik vorzunehmen und die erforderlichen Entscheidun-
gen anhand der sich bietenden Handlungsoptionen zu treffen. Nur mit einem interdis-
ziplinären und zugleich ganzheitlich-strategischen Denken und Handeln einerseits und 
einem vertieften Verständnis der Erfolgsfaktoren für das Transaktionsmanagement wer-
den sich wertesteigernde, werteschaffende und zukunftssichernde Lösungen erarbeiten 
und umsetzen lassen. 



VI

In einzigartiger Weise bieten höchst renommierte und erfahrene Praktiker und Wissen-
schaftler in diesem Handbuch eine ganzheitliche und fachübergreifende Darstellung der 
Mergers & Acquisitions in ihren drei Phasen: der Planung, der Durchführung sowie der 
Integration bzw. Implementierung in der Post-Merger-Phase. Dabei folgen sie übersicht-
lich, praxisorientiert und fundiert dem üblichen Ablauf der Transaktionen. Insgesamt 
ist dieses Handbuch daher ein Gewinn für alle Unternehmer, Manager, Investmentban-
ker, Wirtschaftsjuristen, Wirtschaftsprüfer und sonstigen M&A-Berater sowie für die 
Studierenden.  

Die große Nachfrage nach diesem Handbuch und die raschen Veränderungsprozesse 
haben dazu geführt, dass nun so zeitnah diese grundlegend aktualisierte und erweiterte 
5. Aufl age des Handbuches erforderlich geworden ist. Mein besonderer Dank als Her-
ausgeber gilt deshalb meinen Mitautorinnen und Mitautoren dafür, dass sie trotz ihrer 
starken berufl ichen Beanspruchung das rasche Erscheinen dieser neuen Aufl age möglich 
gemacht haben. Ebenso verbindlich danke ich Herrn Geschäftsführer Volker Dabelstein, 
Herrn Stefan Brückner und Frau Claudia Dreiseitel vom Schäffer-Poeschel Verlag für 
die inzwischen erprobte gute und effi ziente Zusammenarbeit bei der Herausgabe dieser 
weiteren Aufl age des Handbuches. 

Köln/München, im Mai 2012 Prof. Dr. Gerhard Picot
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